
lassen Uuns Rıtuale das Verbindende eNTt- Es soll menschlich zugehen. C6 Fur miıich selbst
decken. Dastehen, mM1r stehen, geradeste- gilt: die Verantwortung tragen un die Wür-
hen für meın Leben Siınd Lebensthemen, die de des MmMties bewahren.

E A E W V
Jugendliche und Erwachsene beschäftigen. Nzwıschen ist M1r klar „Es soll menschlich
Alltagsrituale, die gefüllt sind mit christ- zugehen“” ist polıtisch keine eindeutige Aus-
lich-mystischen Motiven, eröiinen jene We1l1- Sage Dıie Spilelregeln des gesellschaftlichen
te des Glaubens, die Aufatmen 1Läßt Eiıne Lebens, sprich Gesetze, sSind einzuhalten. Ich
eıte, die die aszınatıon Z Buddhismus, dart S1e gemäß dem Amtse1i1d nıcht nach Gut-
die viele Junge und erwachsene Menschen dünken anwenden.
haben, ernst nımmt un! Spuren ZU  — christli- Deshalb hat e1ın politisches Amt immer m1T
chen Vertiefung aufzeigt. Denn christliche a LUn S1ie auszuüben bringt eıinen

Christen oft 1ın Gewissenskonflikte.Spiritualität ermutigtZ aufrechten Gang,
weıl „Gotteserkenntnis hne Selbsterkennt- Wer kündigt schon gern Mitarbeiter mıiıt al-
N1S nicht möglich ist“ (Teresa VO  5 Avıla). len Folgen? Kann ich als Christ alle Gesetze

un:! Verordnungen mıttragen? Warum blei-
Weiterführende ILateratur. ben oft keine besseren Entscheidungsmög-

lichkeiten?Paerre UbZ Alltagsrituale. Wege Z inneren
Quelle Mıt einem Vorwort VO.  5 selm Grün, Mun- Eıgentlich schließen Machtausübung und
chen ders., Du hast mM1r Raum geschaf{fen.
Psalmengebete. Mıt einem OTWO VO'  S Prof Y1IC Chrıistsein sıch gegenseıtıg AaUS Ich kann
Zenger, München nN1ıC. es einbringen, Was ich sollte und

mochte
Also keine T1ısten ın politische Amter?
Wer übt dann acC qus? hne Eiınhaltung
der Gesetze regıert bald das a0os Ist

arl Matko ausreichend, 1M Ermessensspielraum arten
mildern? Ist richtig entscheiden ın

Die Spirıtualität des polıtıschen mtes Erkenntnis, daß nıichts aller Zuifirieden-
heit WIird, mancher Ausgang ungewi1ß i1st? Espontane edanken
g1bt viele ınge, die ich nNn1ıC äandern kann.

1b0t e 9 braucht 2Ne „Spırıtualıität des Ja, ist richtig. uch 1 Wiıssen
Amtes“? Wıe geht eın Christ maıt den Spreire- menschliche Fehler, Schwächen und Un-
geln des gesellschaftlıchen Lebens U WeNrnTt zulänglichkeıten. Denn 1st 1ne Chance,diese Regeln spe1ınen relıqgriösen Überzeugun- zumındest „Prisen“ VO Nächstenliebe und
gen entgegenstehen? Auf dıiese un äihnliche gelstigen Werten einzubringen. Se1l ST ın
Fragen qgibt Matko ınNe kurze Antwort red. Verhandlungsführungen, sprachen der
Auf meınem Schreibtisch (SOo sroß un schon bel Hilfestellungen. Dabei sind das ec

un: die Möglichkeiten des MmMties wahrzu-War nıe 1m bisherigen Beru{fsleben) OHA=-
peln sich Akten, Notizzettel un sonst1iıge nehmen unı:! nutzen.
Papiere. Vorn liegt eın Bronzekreuz. Bewußt Das geht 1U keinestfalls mi1t eliner (3Urü”
habe ich 1990 ın das Amt mıtgenommen. mentalıtät Da ist heilsam, WEln das
Als ständiges Memento KTreuz unter dem Papıer erscheint. Sich dann

erinnern, dalß ich Nn1ıC vollkommen bin,Be1l sonntäglicher Aufarbeitung (die uch
nicht seın dürfte) 1st das KTreuz oft miıt Al daß Verzagtheit, Stolz, ngs und Versagen
tagspapler mehr der mınder hoch bedeckt nicht 1Ur meılıne Problematıik S1INd.
abe ich Treigelegt, kann 1C ein1ger- Dem Amt habe ich miıich mi1t anzer Person
maßen beruhigt nach Hause gehen. (Leider verschrieben. Ich lebe Eis bereitet mM1r
chaffe ich das nıcht immer.) uch Freude, ich übe N AU!  N Ehrungen
Irgendwann habe ich diese Arbeit als Sym- sind damıt verbunden, uch Schmeicheleien,
bol akzeptiert. die „runtergehen Ww1e Ol

Dazu eın weılıterer heilsamer Gedanke beimAls Christ (Katholik) nahm ich das politi-
sche Amt mi1t dem hehren Vorsatz, auf „Auftauchen“ des Kreuzes. Oslanna un

eruzilicere legen zeıitlich nahe beleinander.christlicher Basıs alles gut machen. ntier-
viewzitat: „Ich will alle Menschen ehan- Nicht 1U  — VOTL 2000 Jahren
deln W1e€e ich selbst behandelt werden wiıll Das Amt iıst M1r auf eıt gegeben. Daraus
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kommt 1ne innere Eınstellung. Ich will ner Sekte, Konfession, Partei, Organisatıon
ausüben, solange 1C kann un:! darif Ich wiıll der Instıtution verbunden; sıe wll ıch
ber ahrheit einbringen. Ich wıill die VeL - der öffentlichen Debatten beteiligen,
schl]ledenen Probleme NnıcC als „In- und (Dut- noch ırgendwelchen Streitfragen tel-
Laäaste“ nach persönlichen, politischen un! lung nehmen. Unser Hauptzweck ıst, nüch-
gesellschaftlichen Befindlichkeiten ehan- te  3 bleiben und anderen Alkoholikern
deln Ich wiıll nicht dem oment huldigen. Z  S Nüchternheit verhelfen. IM Zen-
Wird mM1r dies durch wang generell unmO0g- irum steht bel Uun: das Te1ilen; WI1Tr verkaufen
lich gemacht, muß ich Ireiwillig auf dieses das Nn1ıCcC Hıer werden uch keine Ratschlä-
Amt verzichten. Ich sollte uch der gEe gegeben, sondern WI1Tr teilen USECeTIeEe DeEI-
Ehrlichkeit willen, wenn 1C persönlich die- sönliıchen Erfahrungen, un! daraus entiste
SC Anspruch nıicht mehr gerecht werde. Kraft und Hoffnung.1 ist ganz egal,

ob elıner weiß, schwarz, Männlein, Weiblein,
homosexuell, lesbisch, Indlaner, Chinese,
der SONST Was ist Er i1st eın ensch,
omMmm herein und sagt Ich will mıiıt dem
Trınken autifhören. Dann gehört U:  NVeronıka Prüller-Jagenteufel Gesellschaftlich bzw polıtisch sSind WI1r völ-

„Wır können Nl das ehalten, Was WIr lıg unabhängig. Uns interessliert nicht, Was

weıtergeben“ eıner wählt oder ob 1n die Kirche geht
Die Spirıtualität der Anonymen Alko- der Was immer für uns geht 1Ur dar-

u einander ZUL Genesung helfen. Wırholiker haben den Auftrag, cdie Botschafft welterzu-
Die Gemeinschaft der Anonymen Alkohalı- geben Wır können NUur das behalten, Was
ker (AA) ıst weltweit verbreıtet. In den WI1r weıtergeben. “
Gruppentreffen, S1010 8 eetıngs, werden dıe Zentrum der gemeiınsamen emühungen

Schritte, dıe rundlage dıeses Selbsthil- die Nüchternheit sind die 12 chritte, die
feprogramms, besprochen sSowıe npersönlıche AdUus den Erfahrungen der Gründer der
Erfahrungen ausgetauscht. Spırıtueller hervorgegangen sind S1e bilden eın zutiefst
Kern dieses Programms ıst dıe bewußte Be- spirıtuelles Programm, das se1lne christlı-
zıehung ott Dbzw eıiner „  ac größer hen urzeln nıcht verleugnet, jedoch Men-
als Wr se. Anhand der TAAMDE. un schen weıt jenseıts der Kirchenmauern CI-
der Schriıtte erläutern er Miıtglıeder reicht
der Anonymen Alkoholıker ıhre Spirıtua-
lıtaät IDıe Aussagen vDO  S Hans und Hans Schritt: Wır gaben R daß Wır dem Iko-

hol gegenüber MAC.  OS ınd unddie Vornamengleichheit ıst Zufall, dıe
Buchstaben Adıenen 1LUT der Unterscheidung) Leben NC mehr meıstern konnten.
wurden DO  - Veronika Prüller-Jagenteufel Hans „Am Anfang steht das Eingeständ-aufgenommen un bearbeitet. red nN1s, Alkoholiker se1ın, dem Alkohol g_
Hans 1es die Präambel des 12-Schritte- genüber machtlos. Für viele heißt das unter
Programms: Anonyme Alkoholiker ınd ınNe anderem, daß S1e sich eın en ohne Alko-
Gememnschaft vDO'  S Männern Un Frauen, dıe hol nıiıcht vorstellen können. Deshalb g

WI1r nicht Ich trınke n1ı€e wıeder. Sondernmıteimmnander ıhre Erfahrung, Kraft un
Hoffnung teılen, ıhr gemeınsames Pro- WITr gen: eute trıiınke ich N1ıC Nur für

euteblem lösen un anderen Z  S Genesung
DO' Alkoholıiısmus verhelfen. Die einzıge Hans „Viele fragen nach allgemeinen
Voraussetzung für dıe Zugehörigkeit ıst der Normen, 10 Wa kann ich meın Leben
Wunsch, mAt dem Trinken aufzuhören. Die N1ıC me1lstern: Wenn die Kreditkarte g-
Gemeinschaft kennt keine Mitgliedsbeiträge sperrt 1St, Wenn 1C die Wohnung verloren
der Gebühren, sıe erhält ıch durch eıgene habe und unter der Brücke schlafe? Aber
Spenden.* Die Gememschaft ast m1t ke1ı- kann uch 1U  E das heißen, daß ich mıiıt M1r

Da g1bt den eruhmten Hut, der durchgeht, da erhalten uns mi1t diesen 2() Schilling. EKıne öffentli-
ScChMEeL jeder, der kann, 7() Schilling (ca che Subvention hat cdie Wiıener A A-Gemeinschaft
bzw Z SFTr) hinein, ber ohne jede Kontrolle Wır postwendend wıeder zurückgegeben.
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